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Prof. Dr. Alfred Toth 

Polyamanten 

1. Ein Polyamant ist eine Polyform, deren Basis ein gleichseitiges Dreieck ist. 
Bekanntlich stellt der Moniamant die Basisfigur der peirce-benseschen Semiotik 
dar, während es für die von Kaehr entwickelte polykontexturale Semiotik der 
Diamant ist. Wie die folgende Tabelle aus Wolfram/Wikipedia zeigt, sind das 
Dreieck und der Diamant jedoch lediglich die beiden ersten Formen einer geomet-
rischen Hierarchie von Polyamanten. 

 

Dabei bilden die Anzahlen der x-amanten für x = 1, 2, 3, … eine Zahlenfolge, die als 
Nr. A000577 bei OEIS bekannt ist: 

 

2. Wenig bekannt ist, daß bereits Bense Diamantenmodelle in die Semiotik einge-
führt hatte (vgl. Bense 1975, S. 78 ff.). Er faßte sie als topologische Simplex-Systeme 
auf, wobei hier die Stellung der die Diamanten konstituierenden Moniamanten im 
Gegensatz zu den obigen „Idealformen“ eine wesentliche, da qualiative Rolle spielt: 
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3. Ebenfalls zu n-amanten mit n ≥ 2 führen die drei von Bense (1971, S. 52 ff.) 
eingeführten semiotischen Operationen der Adjunktion (ADJ), Superisation (SUP) 
und Iteration (ITE) (vgl. die formalen Definitionen aus Toth 2019). 

3.1. ADJ(Z1, …, Zn) = Z1
1 ○ … ○ Z1

n 

 

3.2. SUP(Z1, …, Zn) = I(Z1
1) ≡ M(Z2

2) … I(Zn-1
n-1) ≡ M(Zn

n) 

 

3.3. ITE(Z1, …, Zn) = I(Z1
1) ≡ M(Z2

2) ○ I(Z2
2) ≡ M(Z3

3) … ○ I(Zn-1
n-1) ≡ M(Zn

n) 

 

4. Wie man leicht erkennt, besteht das formale Charakteristikum der Simplex-
Moniamanten in der Identifizierung von gleichen Kategorien auf gleicher oder 
verschiedener Stufe. Dagegen können bei den semiotischen Operationen auch 
verschiedene Kategorien (gleicher oder verschiedener Stufen) identifiziert werden: 
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M ≡ M O ≡ M  I ≡ M 

M ≡ O  O ≡ O  I ≡ O 

M ≡ I  O ≡ I  I ≡ I. 
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